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Weihnachtsmann und seine Geschichten



- Deutschkurs für Erwachsene;
- Malkurs für Kinder;
- Sport - Aerobik für Frauen;
- tanzkurse, Musikunterricht, unterhaltsame 

Mathematik – für groß und Klein.

info@seitzw.de

tel. 0911-8090673
rudolf-Breitscheid-str. 37
90762 Fürth 

www.bit-key.de

WIR ERStEllEN pROFESSIONEllE WEbSEItEN NAch IhREN

INDIvIDuEllEN vORStElluNgEN
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Weihnachtsmann und seine Geschichten:
140 Jahre santa cLaus Von oLGa sinzeV

Rothenburger Str.Rothenburger Str. 245245 /3.OG, 90439 Nürnberg90439 Nürnberg

Telefon: 0911/1209866 U3 (Gustav-Adolf-Straße)

info@maskzentrum.de www.maskzentrum.de

https://www.facebook.com/maskzentrum/

MASK Zentrum Sprachschule ïðîâîäèò
ïîñòîÿííûé íàáîð íà êóðñû íåìåöêîãî ÿçûêà

Sprachkurse Deutsch als Fremdsprache
Niveaustufen: A1, A2, B1, B2, C1

Kurse 
(gefördert durch das BAMF)

• Integrationskurse A1-B1
• Allgemein- und Prüfungsvorbereitungskurse B2-C1
• Deutsch für Gesundheits- und Pflegeberufe B2-C1
•Berufsbezogene Deutschkurse für Akademische

Heilberufe und im Berufsfeld Einzelhandel
•Deutsch C1 Hochschule u.a.

Niveauziel: C1

Voraussetzungen: 
• abgeschlossenes Studium 
der Humanmedizin, der 
Zahnmedizin oder der 
Pharmazie im Heimatland

• Zeugnis (keine Teilnahme- 
bescheinigung) über 
allgemeinsprachliche /
fachspezifische Deutsch 
kenntnisse auf Sprach-
niveau B2

• angestrebte Tätigkeit als  
Ärztin/Arzt, Zahnärztin /
Zahnarzt, Apothekerin/Apotheker

• angestrebte Antragsstellung auf Approbationserteilung
im Zuge der Berufsanerkennung

Prüfungen:
telc Deutsch A1, A2, B1, B2, C1

Berufsbezogene Deutschkurse
im Spezialmodul "Akademische Heilberufe"
für Pharmazie, Zahn- und Humanmedizin

Kursinhalt:
600 UStd. Vermittlung allgemein- und fachsprachlicher
Kompetenzen im medizinischen, zahnmedizinischen bzw.
pharmazeutischen Kontext, v.a. in den Bereichen Exper-
te-Patienten-Kommunikation, Kommunikation im Team
sowie Dokumentation.

*Mögliche Nutzung der Firmenwagen für z.B. Praktika/Hospitation

Intensive Prüfungsvorbereitung für die in Bayern 
vorgeschriebene Fachsprachprüfung

Kursort: Allersberger Str. 45 / 1. OG, 90461 Nürnberg
Telefon: 0911 / 21718250 U1, U2, U3 (Hauptbhf.)

TITELBILD: Merry Old Santa Claus, Holzschnitt in "Harper’s Weekly" -
1. Januar 1881 (als Nast später dazu aufgefordert wurde, seine Zeich-
nung zu kolorieren, wählte er die Farben rot und weiß).

Jedes Kind weiß, dass Coca-Cola angeblich den modernen

Weihnachtsmann erfunden hat. Weniger bekannt ist, dass das Urbild

des heute weltberühmten Santa Clauses auf den aus Landau

(Deutschland) stammendenen Karikaturist Thomas Nast (1840-

1902) zurückgeht. 1881 zeichnete Nast für die Weihnachtsausga-

be des Magazins "Harper's Wee-

kly" einen gemütlichen Gaben-

bringer. Ist  der Weihnachtsmann

also tatsächlich nur ein Geschöpf

der Werbung? Hohoho! Eine

Spurensuche. 

Wie der Weihnachtsmann
nach ameriKa Kam

Mit Darstellungen eines rausche-
bärtigen Großväterchen, der vom
Schlitten herab die Soldaten
beschenkt, begann Nast schon
1863, während seines Engage-
ments für die Unionisten im Bür-
gerkrieg. Orientiert hatte sich der
deutschstämmige Illustrator am
Pelznickel aus seiner pfälzischen
Heimat, den er noch aus Kindheits-
tagen kannte. Später wurde daraus
der Pfeife rauchende gemütliche
und fidele Alte. 

Ein Coca-Cola-Plakat aus den
50ern. Bilderquelle: PR / Coca-Cola

Bescherung bei den Soldaten, Titel-
bild in Harper’s Weekly – 3. Januar
1863 I Bildquelle: wikipedia

Merry Old Santa Claus, Holzschnitt in
"Harper’s Weekly" - 1. Januar 1881 

>> Fortsetzung S.6
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MASK Zentrum Sprachschule ïðîâîäèò
ïîñòîÿííûé íàáîð íà êóðñû íåìåöêîãî ÿçûêà

Sprachkurse Deutsch als Fremdsprache
Niveaustufen: A1, A2, B1, B2, C1

Kurse (gefördert durch das BAMF)

• Integrationskurse A1-B1
• Allgemein- und Prüfungsvorbereitungskurse B2-C1
• Deutsch für Gesundheits- und Pflegeberufe B2-C1
•Berufsbezogene Deutschkurse für Human- und 

Zahnmedizin, Pharmazie und Gesundheitsberufe
•Deutsch C1 Hochschule u.a.

• für Gesundheits- und Krankenpflege, 
Kinderkranken- und Altenpflege 

• für Entbindungspflege (Hebamme)

• für Physiotherapie

Niveauziel: B2

Voraussetzungen: 
• abgeschlossene 

Ausbildung der 
Kranken-, Altenpflege, 
Kinderkrankenpflege,
Enbindungspflege oder Physiotherapie im Heimatland

• Zeugnis (keine Teilnahmebescheinigung) über 
allgemeinsprachliche / fachspezifische 
Deutschkenntnisse auf Sprachniveau B1

• angestrebte Antragstellung auf Anerkennung der 
Gleichwertigkeit des Berufsabschlusses

• angestrebte Tätigkeit als Gesundheits- und 
Krankenpfleger/in, Kinderkrankenpfleger/in, 
Entbindungspfleger/in, Physiotherapeut/in oder

•aktuelle Tätigkeit als Pflegehelfer/in bzw. Assistenz 
in einem Gesundheitsberuf

Prüfungen: telc Deutsch A1, A2,     
B1, B2, B1-B2 Pflege, C1, C1 Hochschule

Berufsbezogene Deutschkurse
im Spezialmodul "Nichtakademische 

Gesundheitsberufe"

Kursinhalt:
600 UStd. Vermittlung allgemein- und fachsprachlicher
Kompetenzen in pflegerischen bzw. therapeutischen Gesund-
heitsfachberufen, z.B. zu Themen wie Aufnahmegespräche,
Kommunikation mit Patienten, Angehörigen und anderem
medizinisch-pflegerischem und therapeutischem Personal,
Pflegetechniken, Instruktionen oder Dokumentation.

*Mögliche Nutzung der Firmenwagen für z.B. Praktika/Hospitation

Kursabschluss: Prüfung telc Deutsch B1-B2 Pflegetelc Deutsch B1-B2 Pflege

Täglich aktuelle Berichte 
mit regionalem Bezug unter

resonanz-info.de

Johann Kalb zum Ratsvorsitzenden der 
Metropolregion gewählt

führunGsWechseL Bei der metropoL-
reGion nürnBerG

heimatVertrieBene und ihre tracht
Stein - Die Trachtenforschungs-

und -beratungsstelle des Bezirks

Mittelfranken plant eine zirka 200-

seitige reich bebilderte Publikati-

on zum Thema "Heimat im Gepäck:

Vertriebene und ihre Tracht".

Katrin Weber, die die Dienststelle

mit Sitz im Kulturhaus des Bezirks

in Stein, Ortsteil Unterweihers-

buch, leitet, möchte mit ihrem

Werk breite Teile der Bevölkerung

ansprechen.  
Stickereien an einer Tracht aus dem
Egerland. Bildquelle: Katrin Weber

Steuerradübergabe im Ratsvorsitz der Metropolregion Nürnberg: Andreas Starke,
Oberbürgermeister der Stadt Bamberg (re) übergibt an seinen Amtsnachfolger
Johann Kalb, Landrat des Landkreises Bamberg, Bildquelle: Pressestelle LRA Bamberg

Nachgespürt wird beispielsweise
der Frage, warum die Tracht bei
Vertriebenen der dritten und vier-
ten Generation immer noch eine
wichtige Rolle spielt. 

"Es geht mir bei diesem Projekt vor
allem darum, herauszufinden, wie
und ob Vertriebene sich über ihre
Tracht definieren. Inwiefern tragen
Trachten zur Integration oder
Abgrenzung bei?", so Weber, selbst
Enkelin eines Oberschlesiers. 

Dabei sei gerade die Geschichte der
Heimatvertriebenen "ein wichtiger
Bestandteil fränkischer Identität",

für viele sei die Metropolregion nach
dem Krieg zur zweiten Heimat
geworden, so die Expertin. Für ihr
Buchprojekt, das im Herbst 2021
erscheinen soll, ist Katrin Weber
noch auf der Suche nach Trachten
von deutschen Vertriebenen im
Zweiten Weltkrieg, idealerweise mit
der dazu gehörigen Lebensge-
schichte. 

Wer Entsprechendes beitragen
kann, möchte sich bitte unter der
Telefonnummer 0981/4664-5020,
E-Mail: trachtenforschung@bezirk-
mittelfranken.de melden.

Trotz Führungswechsel bei der
Metropolregion Nürnberg bleibt der
Posten des Ratsvorsitzenden wei-
ter in der Region Bamberg. Ein-
stimmig haben die 49 Oberbürger-
meister der Metropolregion Bam-
bergs Landrat Johann Kalb zum
Vorsitzenden des politischen Flü-
gels gewählt. Er folgt damit auf
Bambergs Oberbürgermeister
Andreas Starke.   Ebenfalls in den

Vorstand des Steuerungskreises
der Metropolregion und als direk-
te Vertreter des Ratsvorsitzenden
wurden Dr. Florian Janik, Oberbür-
germeister der Stadt Erlangen, und
Thomas Thumann, Oberbürger-
meister der Stadt Neumarkt in der
Oberpfalz, gewählt. Aufgrund der
Corona-Pandemie fand die Ratssit-
zung erstmals digital statt.
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Das Bayerische Kulturzentrum der Deutschen aus Russland (BKDR) fungiert

als Veranstaltungsort, Begegnungsstätte, Anlaufstelle für die Deutschen aus

Russland in Bayern und ist ein Ort für den Dialog zwischen den Deutschen

aus Russland und allen interessierten Bürgerinnen und Bürgern. 

Anschrift: Sandstr. 20 A, 90443 Nürnberg  I E-Mail: kontakt@bkdr.de  I www.bkdr.de

KaLender 2021
Das BKDR veröffentlicht in Kooperation mit der LmDR

zum dritten Mal in Folge einen Kalender mit russlanddeut-

schem Themenbezug. Beim Kalender 2021 stehen "Deut-

sche Kirchenarchitekten in Russland" im Mittelpunkt der

Betrachtung. 

In den vergangenen Jahrhunderten haben deutsche Archi-
tekten nicht zuletzt in Russland enorm viel zur  Kirchenar-
chitektur beigetragen.
Der Kalender stellt in die-
ser Hinsicht exemplarisch
einige der schönsten
Denkmäler vor und
erzählt nicht nur von der
Entstehungsgeschichte
der Bauten an sich, son-
dern ebenfalls von den
sehr persönlichen und
facettenreichen Geschich-
ten der Architekten hinter
den Gotteshäusern, die
von Moskau über Archan-
gelsk bis nach Wladiwo-
stok für ihre beeindruk-
kende Architektur hin-
länglich bekannt waren.
Auch heute noch sind
diese Kirchen ein wichtiges Element der Erinnerungskultur und
ein prägendes Zeichen der Baukunst. 

ISBN 978-3-948589-14-1, Preis: 5 € *

nach einem ausführlichen Austausch
per  Videokonferenz  nahm  der  BKDR-
Vorstandsvorsitzende Ewald Oster die
Vertragsunterzeichnung in Nürnberg vor.

Frau Wiktorija Brandt, Ver-
treterin der Gebietsgesell-
schaft "Wiedergeburt" in
Odessa, tat dies in der rund
1500 Kilometer Luftlinie ent-
fernten ukrainischen Groß-
stadt Odessa, deren Entste-
hung und Entwicklung einen
starken russlanddeutschen

Bezug hat. Der Fokus der Vereinbarung
liegt auf gemeinsamen Projekten und
Maßnahmen im Einklang mit den Förder-
schwerpunkten des BKDR. Das BKDR

freut sich, dass nach Kooperationsabkom-
men mit regionalen Organisationen der
deutschen Minderheit in Russland (Marx,
Engels, Saratow), Kasachstan (Nur-Sul-
tan, Akmola) und Usbekistan (Taschkent)
nun auch in der Ukraine (Odessa) ein
Abkommen geschlossen werden konnte,
wodurch sich das Wirkungsfeld weiter
vergrößert. Kompetente und verlässliche
Partner sind unabdingbar, um ergebnisori-
entiert gemeinsame Ideen und Maßnah-
men umzusetzen. Wir freuen uns auf eine
gute Zusammenarbeit!

partnerschaft mit odessa (uKraine)
Das Bayerische Kulturzentrum der Deutschen aus Russland (BKDR)

und die deutsche national-kulturelle Gebietsgesellschaft "Wieder-

geburt" in Odessa haben ein Kooperationsabkommen geschlossen.

Coronabedingt musste dies online erfolgen.

deutsche siedLerarchiteKtur 
im ausLand
Im BKDR-Verlag erschien das neue Buch "Deutsche Siedlerar-
chitektur im Ausland" von Sergey Terekhin, einem bekannten
Architekturhistoriker, der als Pionier bei
der Erforschung der traditionellen deut-
schen Architektur in Russland gilt. Die
Monografie stellt den ganzheitlichen
Prozess des Transfers der ethnischen
architektonisch-kulturellen Tradition
dar, ausgedrückt in Raumordnung,
Planung und Bebauung deutscher Sied-
lungen in den relevanten russischen
bzw. ukrainischen Gebieten sowie in
den "ursprünglichen" (deutschen) sowie in- und ausländischen
Arealen, die diese Tradition gewissermaßen "geerbt" hatten.   

ISBN 978-3-948589-09-7, Preis: 35 € *

* Alle Artikel zzgl. 4 € Versandkostenpauschale; ab einem Bestell-
wert von 30 € im Inland keine Versandkosten. Den gesamten Bestell-
katalog finden Sie unter: http://bkdr.de/link/bestellkatalog

zu teilen bedeutet oft mehr zu haben.

Gerne teilen wir mit ihnen unsere hoffnung,

unsere zuversicht und die Vorfreude auf das kommende Jahr.

ihr BKdr
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>> Fortsetzung von S. 3  //   Weihnachtsmann und seine Geschichten: 140 Jahre Santa Claus Von oLGa sinzeV

Über Jahrzehnte veröffentlichte Nast viele
beliebte Santa-Claus-Zeichnungen und
prägte so die öffentliche  Wahrnehmung.
Sein Weihnachtsmann war rundlich mit
weißem Haar und Bart, führte Buch über
das Benehmen der Kinder, fertigte Spiel-
zeug, platzierte die Geschenke. Es wird
vermutet, dass in Nasts Vorstellungen vom

Weihnachtsmann
neben dem pfälzi-
schen Pelznickel,
dem deutschen
Nikolaus, dem nie-
derländischen Sin-
terklaas und dem
englischen Father
Christmas auch die
Darstellungen aus
dem  Buch "Struw-

welpeter" (1844) des Frank-
furter Kinderbuchautors
Heinrich Hoffmann mit ein-
geflossen sind. Nach diesen
Vorlagen wurde 1923 im
Zuge einer Werbekampagne
der Brauerei White Rock der
heute bekannte Weih-
nachtsmann gezeichnet. 

Und wie kommt Coca-Cola in die Geschich-
te? 1931 wurde Nasts "Vor-Bild" für die
Coca-Cola Company im Rahmen einer
Werbekampagne verwendet und so weiter
in die Welt transportiert. 

Mit seinen Zeichnungen lieferte Nast nicht
nur das Urbild des Santa Claus, sondern
er zeichnete auch das Dollarzeichen. Aus
seiner Feder stammen die Symbole der 

beiden amerikanischen Parteien, der Esel
für die Demokraten und der Elefant für
die Republikaner. Wie auch die bekannte-
ste Nationalallegorie der Vereinigten Staa-
ten: Uncle Sam, der Mann mit dem gro-
ßen Zylinderhut und in einem Anzug mit
Streifen und Sternen. 

Weihnachtsmann und seine Geschichten:
santa cLaus im WandeL der zeit

Der Begriff Santa
Claus übrigens stammt

ursprünglich vom niederländi-
schen Sinterklaas - Heiliger Klaus

- ab. Insbesondere die niederländi-
schen Einwanderer feiertens das

Sinterklaasfeest, zumal Sankt Niko-
laus auch der Patron von Neu

Amsterdam, dem späteren New
York war. Aus Sinterklaas
wurde Saint Claus und

schließlich Santa
Claus.

Thomas Nast wurde 1840 als Sohn eines
Regimentsmusikers in Landau gebo-
ren. Als er sechs Jahre alt ist, wan-
derte seine Familie nach Amerika
aus. Der zukünftige Pressezeichner
hatte große Schwierigkeiten mit
der Eingewöhnung und vor allem
in der Schule. Aber schon bald
wurde sein großes Talent als Zeich-
ner erkannt. Mit nur 15 Jahren
bekam Nast die Aufgabe, für "Les-
lie's Illustrated Weekly Newspaper"
Illustrationen anzufertigen, nach drei
weiteren Jahren zeichnete er auch für die
"Harper’ s Weekly". Nast wurde bald
herumgereicht: Die Fotografie hatte in den
Blättern noch nicht Einzug gehalten,
Illustratoren waren begehrte Mangelware.

Mit seinen Karikaturen bekämpfte Nast
den korrupten New Yorker Politiker William
"Boss" Tweed - und siegte schließlich. Doch

die Karriere des Kämpfers
für Demokratie und ame-

rikanische Minderhei-
ten, der in seinen Kari-
katuren für "Harper's
Weekly" auch die
schlechte Behandlung
der farbigen Bevölke-
rung, der chinesischen
Einwanderer oder die

Machenschaften eines
aufkommenden Ku-Klux-

Klans anprangerte, neigte
sich in den achtziger Jahren des

19. Jahrhunderts ihrem Ende entgegen. 

Präsident Theodor Roosevelt wusste um
die Verdienste des alten Veteranen, der auf
Seiten der Union die politische Waffe der
Karikatur eingesetzt hatte, und verschaff-
te ihm einen Posten als Generalkonsul der
Vereinigten Staaten in Ecuador. Während

einer schweren Gelbfieberepidemie in
Guayaquil blieb Nast lange Zeit verschont
und half bei zahlreichen diplomatischen
Missionen und Geschäften, bis er sich
schließlich selbst infizierte und am 7.
Dezember 1902 im Alter von 62 an Gelb-
fieber starb - einen Tag nach dem Fest des
Heiligen Nikolaus. Bestattet wurde Tho-
mas Nast auf dem Woodlawn Cemetery in
der Bronx (USA). 

Übrigens: Selbst das Eurozeichen geht
eigentlich auf Thomas Nast zurück: Das
Symbol des Euro "€" ist ja nur eine Nach-
ahmung von Nast's Dollar-Zeichen "$". Der
Elefant als Symbolfigur der Republikaner
sowie der Esel der Demokraten gehören zu
den Ikonen, mit denen der "Erfinder" des
Santa Claus die politische Kultur der USA
bereichert hat. 2020 wäre Thomas Nast
180 Jahre alt geworden. Seine Nachkom-
men leben in Offenbach und Mannheim. 

Karikaturen von Thomas Nast in ‘Harper’s Weekly’ 

thomas nast:  america’s imaGe maKer 

Heinrich Hoffmann,
"Struwwelpeter"

Santa Claus von
Thomas Nast

Thomas Nast
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Die Beratung richtet sich an SpätaussiedlerInnen und ihre Fami-
lienangehörigen, AusländerInnen, die sich voraussichtlich dau-
erhaft in Deutschland aufhalten, freizügigkeitsberechtigte Unions-
bürgerInnen, dauerhaft in Deutschland lebende Menschen mit
nachholendem Integrationsbedarf. Sie erhalten Unterstützung
bei allen integrationsrelevanten Themen, wie der Suche nach
geeigneten Sprach- und Integrationskursen, Fragen zu  Ausbil-
dung, Beruf und Arbeit, Fragen zu Aufenthaltsangelegenheiten,
der  Kontaktaufnahme zu themenspezifischen Beratungs- und
Hilfsangeboten. 

Sprachen

Deutsch, Englisch 
Beratung in anderen Sprachen mit Sprachmittler möglich. 

miGrationsBeratunG für erWachsene zuGeWanderte 
aB 27 Jahren (mBe) im haus der heimat

Verband der 

Siebenbürger Sachsen

in Deutschland e.V. 

Imbuschstraße 1 

90473 Nürnberg 

Telefon

0911/80099536

E-Mail

karpenstein-migrationsberatung@siebenbuerger.de 

Internet

https://www.hausderheimat-nuernberg.de/migrationsberatung/ 

Sprechzeiten

Täglich (mo-fr) nach telefonischer/schriftlicher Vereinbarung.

• Оãðàíèчьòå âðåìÿ, êîòîðîå âû òðàòè-
òå íà ïðîчòåíèå è ïðîñìîòð èíôîð-
ìàöèè.

• Учèòûâàÿ áîëьшîå êîëèчåñòâî ëîæíîé
èíôîðìàöèè â ìåäèéíîì ïðîñòðàíñòâå,
áåðèòå åå òîëьêî èç ïðîâåðåííûх
èñòîчíèêîâ:  ïðàâèòåëьñòâåííûå ñàéòû
è ñàéòû íàöèîíàëьíîãî çäðàâîîхðàíå-
íèÿ.

• В ñàìîèçîëÿöèè ñëåäóéòå ñâîåìó
îáûчíîìó ðåæèìó. Нå òðåáóéòå îò ñåáÿ
"ïåðåäåëàòь âñå äåëà" ñðàçó.  Рàçìå-
ðåííûå ðèòìû ñíà è áîäðñòâîâàíèÿ
ñîçäàюò áàçèñ ñòðåññîóñòîéчèâîñòè.

• Дûхàòåëьíûå è ôèçèчåñêèå óïðàæíå-

íèÿ ñòàáèëèçèðóюò òåëî è чåðåç íåãî
ïðèâîäÿò â áàëàíñ íàшó ïñèхèêó.

•Пðîâåðьòå, чòî ó Вàñ ïðàâèëьíî çàïè-
ñàíû íîìåðà òåëåôîíîâ è эëåêòðîííûå
àäðåñà áëèçêèх âàì ëюäåé.

• Дîãîâîðèòåñь î âðåìåíè, êîãäà âû
åæåäíåâíî áóäåòå ñïðàâëÿòьñÿ î ñàìî-
чóâñòâèè äðóã äðóãà, è áóäьòå íà ñâÿçè
ñ îêðóæàющèìè.

• Мàëåíьêèх äåòåé íàäî èçîëèðîâàòь îò
íåãàòèâíîé èíôîðìàöèè, ñ äåòьìè ïî-
ñòàðшå íàäî ðàçãîâàðèâàòь è ðàçóìíî
èх óñïîêàèâàòь.

•Вàæíî ñîхðàíèòь óâàæåíèå ê òåì
ëюäÿì, ñ êåì Вû æèâåòå â îäíîé êâàð-

òèðå âî âðåìÿ êàðàíòèíà. У êàæäîãî èç
íàñ åñòь ñâîè ñïîñîáû ñïðàâëÿòьñÿ ñî
ñòðåññîì. Гëàâíîå - чòîáû эòè ñïîñî-
áû íå âðåäèëè çäîðîâью äðóã äðóãà.

• Êðîìå áëèçêèх è äðóçåé, çà ïñèхîëî-
ãèчåñêîé ïîääåðæêîé òàêîãî ðîäà
ìîæíî îáðàòèòьñÿ ê ïñèхîëîãó. 

Вû òàêæå ìîæåòå ïîçâîíèòь íàì â

Êðèçèñíóю Ñëóæáó è ïîëóчèòь êîíñóëь-

òàöèю ïî òåëåôîíó ïî âòîðíèêàì (18.00

- 20.00), чåòâåðãàì (19.00 - 21.00) è

ñóááîòàì (17.00 - 19.00). 

Нàш íîìåð: 0911/42485520. Нàшè

êîíñóëьòàöèè áåñïëàòíû è ïî æåëàíèю

àíîíèìíû.

Ñëîæèâшàÿñÿ ñèòóàöèÿ èç-çà эïèäåìèè êîðîíàâèðóñà îêàçûâàåò âëèÿíèå

íà ïñèхèчåñêîå ñîñòîÿíèå ëюäåé. Эòî âëèÿåò íà íàшè ìûñëè, эìîöèè è

ïîâåäåíèå. Иñïûòûâàòь òðåâîãó, ñòðàх, ãíåâ, ÿðîñòь â ñåãîäíÿшíèх óñëî-

âèÿх - эòî íîðìàëьíàÿ ðåàêöèÿ îðãàíèçìà íà íåíîðìàëьíûå îáñòîÿòåëь-

ñòâà. Êàê ìû ìîæåì ñïðàâëÿòьñÿ ñ эòèìè эìîöèÿìè è ìûñëÿìè è çàщè-

òèòь ñâîю ïñèхèêó? Вñåìèðíàÿ îðãàíèçàöèÿ çäðàâîîхðàíåíèÿ (ВОÇ), àññî-

öèàöèè ïñèхîëîãîâ è ïñèхîòåðàïåâòîâ  ïóáëèêóюò ðÿä ðåêîìåíäàöèé,

êîòîðûå ïîìîãóò Вàì ñîáëюäàòь ïñèхîãèãèåíó è ñîхðàíèòь â óñòîéчèâîì

ñîñòîÿíèè ñâîю íåðâíóю ñèñòåìó. Мû êàê Êðèçèñíàÿ Ñëóæáà (Krisendienst

Mittelfranken), óчðåäèòåëåì êîòîðîé ÿâëÿåòñÿ îáëàñòíîå ïðàâëåíèå

Ñðåäíåé Ôðàíêîíèè, ïîäåëèìñÿ çäåñь îñíîâíûìè èç эòèх ïðàâèë.

Рåêîìåíäàöèè Êðèçèñíîé ñëóæáû Ñðåäíåé Ôðàíêîíèè

Çâîíèòå íàì ïî òåëåôîíó:

0911- 42 48 55 20
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Эòîò ïåðèîä â æèçíè æåíщèíû ñâÿçàí ñ
áîëьшèì êîëèчåñòâîì èçìåíåíèé, ïðî-
èñхîäÿщèх â åå òåëå, ïñèхèчåñêîì è
ñîöèàëьíîì ñòàòóñå, îáðàçå æèçíè,
âçàèìîîòíîшåíèÿх ñ ïàðòíåðîì è áëèç-
êèìè. Ê ñîæàëåíèю эòè ïåðåìåíû íå
âñåãäà èìåюò ïîçèòèâíûé хàðàêòåð. У
ïðèáëèçèòåëьíî 10-15% æåíщèí âî
âðåìÿ áåðåìåííîñòè ïîâûшàåòñÿ ðèñê
ðàçâèòèÿ äåïðåññèè, òðåâîæíûх è ïèщå-
âûх ðàññòðîéñòâ, ïîñòòðàâìàòèчåñêèх
ñòðåññîâûх ñîñòîÿíèé.

Оñíîâíûå ôàêòîðû ðèñêà âîçíèêíîâå-
íèÿ ïñèхèчåñêèх ðàññòðîéñòâ ïðè áåðå-
ìåííîñòè- ñåìåéíàÿ ïðåäûñòîðèÿ, íàëè-
чèå ïñèхèчåñêèх ðàññòðîéñòâ ó ìàòåðè,
ïåðåæèòûé åю â ïðîшëîì òðàâìàòèчå-
ñêèé îïûò, âëèÿíèå ñîöèàëьíîé ñðåäû -
îòñóòñòâèå ïîääåðæêè ñî ñòîðîíû áëèç-
êèх, äðóçåé, çíàêîìûх, íàïðÿæёííûå
îòíîшåíèÿ ñ ñåìьåé èëè äðóçьÿìè, íèç-
êèé óðîâåíь îáðàçîâàíèÿ è äîхîäà, à
òàêæå íåæåëàòåëьíîñòь áåðåìåííîñòè.

Оñíîâíûìè ñèìïòîìàìè äåïðåññèè âî
âðåìÿ áåðåìåííîñòè ÿâëÿюòñÿ âûðàæåí-

íîå óãíåòåííîå ñîñòîÿíèå, àïàòèÿ, óòðà-
òà èíòåðåñà, áåçðàäîñòíîñòь, ñèëьíîå
èñòîщåíèå, íàëèчèå ñóèöèäàëьíûх ìûñ-
ëåé. Ñèìïòîìîì ìîæåò òàêæå ñчèòàòьñÿ
íàëèчèå ÿðêî âûðàæåííûх эìîöèîíàëь-
íûх âñïëåñêîâ, "ñêàчêîâ" íàñòðîåíèÿ çà
êîðîòêèé ïðîìåæóòîê âðåìåíè, êîòîðûå
îòëèчàюòñÿ áîëьшåé èíòåíñèâíîñòью è
чàñòîòîé îò îáûчíûх, ñчèòàющèхñÿ íîð-
ìàëьíûìè, эìîöèîíàëьíûх èçìåíåíèé
âî âðåìÿ áåðåìåííîñòè, îáóñëîâëåííûх
ïåðåìåíàìè â эíäîêðèííîé ñèñòåìå
æåíщèíû. Тàêæå îäíèì èç ïðèçíàêîâ
äåïðåññèè ñчèòàåòñÿ íàëèчèå ðóìèíà-
öèé - íàâÿçчèâûх ðàçìûшëåíèé î ñîáñò-
âåííîé ñóäьáå è ñóäьáå áóäóщåãî ðåáåí-
êà, íàïîìèíàющèå "ïåðåæåâûâàíèå"
îäíèх è òåх æå ìûñëåé ïî êðóãó, чàщå
âñåãî íåãàòèâíîãî, ïåññèìèñòèчíîãî
хàðàêòåðà. Ê âîçìîæíûì ïðèçíàêàì
äåïðåññèè ó æåíщèí îòíîñÿòñÿ òàê-
æå èçìåíåíèÿ â ñîìàòèчåñêîì ñîñòîÿ-
íèè: ïðîáëåìû ñ æåëóäîчíî-êèшåчíûì
òðàêòîì, ñåêñóàëьíàÿ äèñôóíêöèÿ, òîш-
íîòà.  

Оäíèì èç îñíîâíûх ôàêòîðîâ ðèñêà âîç-
íèêíîâåíèÿ äåïðåññèè âî âðåìÿ áåðå-
ìåííîñòè ÿâëÿåòñÿ íàëèчèå ïðåäûäóщå-
ãî îïûòà äåïðåññèè. У ìàòåðåé, ïåðåæè-
âàющèх äåïðåññèю âî âðåìÿ áåðåìåí-
íîñòè âåëèê ðèñê âîçíèêíîâåíèÿ ïîñëå-
ðîäîâîé äåïðåññèè, êîòîðóю ñëåäóåò
îòëèчàòь îò òàê íàçûâàåìîãî ñèíäðîìà
"ãðóñòè ðîæåíèö", èëè "babyblues", íå
òðåáóющåãî ëåчåíèÿ, ñèìïòîìû êîòî-
ðîãî âîçíèêàюò ìåæäó âòîðûì è ïÿòûì
äíåì ïîñëå ðîäîâ è ïîçæå ïðîхîäÿò.

Дåïðåññèâíûå ñèìïòîìû ïðè ïîñëåðî-
äîâîé äåïðåññèè äèàãíîñòèðóюòñÿ ïî
ïðîшåñòâèè ïåðâûх 10 äíåé ïîñëå
ðîäîâ (â òåчåíèå ïåðâûх 2 ìåñÿöåâ), è
ñîхðàíÿюòñÿ íåäåëÿìè èëè ìåñÿöàìè.

Бåç ëåчåíèÿ ïîñëåðîäîâàÿ äåïðåññèÿ
ìîæåò íàðóшèòь ïðèâÿçàííîñòь ìàòåðè
è ðåáåíêà è îêàçàòь íåãàòèâíîå âëèÿ-
íèå íà êîãíèòèâíîå, эìîöèîíàëьíîå è
ïîâåäåíчåñêîå ðàçâèòèå äåòåé.

Вîò óæå шåñòíàäöàòь ëåò äâåðè Êîíñóëьòàöèîííîãî
Цåíòðà îòêðûòû äëÿ ìèãðàíòîâ ñòàðшå  äâàäöàòè ñåìè
ëåò èç ðàçíûх ñòðàí ìèðà, ïðîæèâàющèх â Нюðíáåðãå
è íóæäàющèхñÿ â ñîâåòå è ïðàêòèчåñêîé ïîìîщè ïðè
ÿçûêîâîé, шêîëьíîé, ïðîôåññèîíàëьíîé èëè ñîöèàëь-
íîé èíòåãðàöèè â Гåðìàíèè. C 2012 ãîäà ìèãðàöèîííàÿ
ñëóæáà äëÿ ìîëîäёæè JMD ïðåäëàãàåò â эòîì ïîìåщå-
íèè ïîìîщь è ìîëîäûì ìèãðàíòàì ñ 12 äî 27 ëåò. Êîí-
ñóëьòàöèÿ áåñïëàòíàÿ è äîâåðèòåëьíàÿ, ïðîâîäèòñÿ íà
íåìåöêîì, òóðåöêîì, ðóññêîì, àíãëèéñêîì, áîëãàðñêîì,
ïîëьñêîì, àðàáñêîì, èñïàíñêîì  è êóðäñêîì ÿçûêàх.
Дëÿ ìîëîäûх ëюäåé îðãàíèçóюòñÿ ðàçëèчíûå ãðóïïû,
ãäå îíè ìîãóò íàéòè íîâûх äðóçåé, ïîëóчèòь ðàäîñòь îò
çàíÿòèÿ èíòåðåñíûì äåëîì èëè ïðèîáðåñòè íîâûå êîì-
ïьюòåðíûå èëè ÿçûêîâûå  çíàíèÿ. Пðè èíòåðåñå Вû
ìîæåòå ïîëóчèòь áîëåå ïîäðîáíóю èíôîðìàöèю ïî
òåëåôîíó:  0911/27414027. 

Нàш àäðåñ: Gartenstr. 9, 90443 Nürnberg

Мû áóäåì ðàäû Вàì ïîìîчь.

Elena Conka

Êîíñóëьòàöèîííûé
Цåíòð äëÿ ìèãðàíòîâ

Дåïðåññèÿ è áåðåìåííîñòь
Бåðåìåííîñòь è ðîæäåíèå ðåáåíêà ïðèíÿòî ñчèòàòь ñчàñòëèâûì ñîáûòèåì â æèçíè.
Рîäèòåëè, áàáóшêè è äåäóшêè, òåòè è äÿäè, äðóçьÿ, ñîñåäè, êîëëåãè ïî ðàáîòå - âñå
ðàäóюòñÿ è ñïåшàò ïîçäðàâèòь áóäóщóю ìàìó. Пî òåëåâèçîðó, â ôèëьìàх, ðåêëàìàх íàì
ïîêàçûâàюò óëûáàющèхñÿ ìàëûшåé è èх ñìåющèхñÿ ìàì. Эòî èäåàë. В íàñòîÿщåé æèçíè
áûâàåò чàñòî ïî-äðóãîìó.

Лèëèÿ Эäåëьìàíí, äèïë. ñîöèàëьíûé
ïåäàãîã, ïñèхîòåðàïåâò

Welche Medikamente nimmt Mutter noch mal? Und wo ist sie

versichert? Auf diese und ähnliche Fragen wissen Angehörige

in Notfallsituationen manchmal nicht

auf Anhieb die richtige Antwort.

Für den Ernstfall hat der Pflege-

stützpunkt der Stadt Nürnberg eine

Notfallmappe erarbeitet. Die Mappe

enthält neben den wichtigsten Unter-

lagen, Notfalladressen, individuellem

Medikamentenplan auch Muster für

Vorsorgevollmacht und Patientenver-

fügung.

"Mit der Notfallmappe verschaffen Sie
sich, Ihren Angehörigen und etwaigen
Hilfeleistenden einen umfassenden Überblick über Ihre wichtig-
sten persönlichen Unterlagen - für alle Fälle", erläutert Dieter
Rosner, Leiter des Seniorenamts der Stadt Nürnberg.

Die Mappe ist nicht nur für ältere Menschen wichtig. Auch
Jüngere können damit frühzeitig für den Notfall vorsorgen.  

Die Notfallmappe ist kostenlos im Pflegestützpunkt am Hans-
Sachs-Platz 2 in Nürnberg abzuholen. Der Pflegestützpunkt ist
Montag, Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 15.30 Uhr,
Mittwoch von 8.30 bis 18 Uhr sowie Freitag von 8.30 bis
12.30 Uhr geöffnet.                        

Quelle: Stadt Nürnberg, PM 1179

hilfe in notlagen: die
nürnberger notfallmappe
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Ñ íàчàëà êàðàíòèíà
ïðîшëî óæå íåìàëî
âðåìåíè. Дà, эïèäå-
ìèÿ íå îòñòóïèëà. Нî
ÿ äóìàю, чòî â äóшå
ó êàæäîãî ñòàëà òåï-
ëèòьñÿ íàäåæäà íà
ëóчшåå. Пîìíю ïåð-

âûå ñîîáщåíèÿ î âèðóñå  èç Ухàíÿ, êàê
áåñïåчíîñòь íàчàëà ïåðåðîñòàòь â ñòðàх
è ïàíèêó. Êàê óëèöû ãîðîäà íàчàëè íàïî-
ìèíàòь ôèëьìû ïðî àïîêàëèïñèñ. Нî
æèçíь ïîáåæäàåò ñìåðòь. И ñ îäíîé ñòî-
ðîíû, íåîáхîäèìî ñîáëюäàòь ãèãèåíó
ðóê, íîшåíèå ìàñîê, äèñòàíöèю, íî ñ
äðóãîé, ìîæíî óâèäåòь ìíîãî ïîëîæè-
òåëьíîãî â эòèх ìåðàх - эòî óìåíьшåíèå
âèðóñíûх, êèшåчíûх çàáîëåâàíèé.
Пîÿâèëîñь áîëьшå âðåìåíè äëÿ äåòåé,
ñåìьè. Я, íàêîíåö-òî, ïåðåñòàë áîÿòьñÿ

îíëàéí-ïîêóïîê, êàê
îêàçàëîñь, эòî ëåãêî è
óäîáíî.  И, êàê ìíå êà-
æåòñÿ, ìû âñå íåìíî-
æåчêî áîëьшå ñòàëè
öåíèòь æèçíь, ñòàëè
áîëåå òåðïåëèâû.  Êàê
ñêàçàë àïîñòîë Пàâåë
хðèñòèàíàì Рèìà:
“Бîëåå òîãî, ìû ëèêóåì
äàæå, êîãäà ó íàñ ãîðå-
ñòè, èáî çíàåì, чòî
ãîðåñòè âîñïèòûâàюò
äîëãîòåðïåíèå,  äîëãî-
òåðïåíèå ïðèíîñèò
áëàãîâîëåíèå, à â íåì íàäåæäà. Нàäåæ-
äà æå íå îáìàíåò íàñ, èáî Бîæьÿ ëюáîâь
èçëèòà â íàшè ñåðäöà…” 

Вû хîòèòå ïîãîâîðèòь î Бîãå, ñìûñëå
æèçíè èëè ïðîñòî î ñâîåé æèçíè?  

Çâîíèòå  â  Ôîíä SinN-Stiftung â Нюðí-
áåðãå ïî òåë.: 0911-239 919-30.

Мû îáÿçàòåëьíî ñâÿæåìñÿ ñ Вàìè.

Anatolii Korzhov (SinN-Stiftung)

Н А Д Е ж Д А

Die nächsten russisch-deutschen Gottesdienste der SinN-Stiftung sind jeweils im Gemeindehaus der Kreuzkirche,

Lochnerstraße 21, 90441Nürnberg, um 11:30 Uhr am: 13.12.2020, 10.01.2021, 14.02.2021 und 14.03.2021.

Ñèòóàöèÿ ñ ïàíäåìèåé ñìåñòèëà àêöåíò ñ ëèчíîé êîììóíèêàöèè íà îíëàéí-

îáщåíèå. Нî áóäь òî Zoom, Skype èëè Whatsapp: ïîñëå äíÿ âèäåîêîíôåðåíöèé

ìû чàñòî чóâñòâóåì ñåáÿ èñòîщåííûìè. Пîчåìó, íåñìîòðÿ íà ìíîæåñòâî îчå-

âèäíûх óäîáñòâ, ðàáîчèå âñòðåчè â âèðòóàëьíîì  ôîðìàòå óòîìëÿюò áîëьшå? И

êàê äîñòèчь ìàêñèìàëьíî âîçìîæíîãî êîìôîðòà âî âðåìÿ òàêèх êîíôåðåíöèé?

Нå ñåêðåò, чòî äëÿ ïñèхèêè чåëî-
âåêà âèäåîêîíôåðåíöèè ñëîæíåå îáûч-
íûх. Нàшå âîñïðèÿòèå â ïðîöåññå êîí-
ôåðåíöñâÿçè ñèëьíî îãðàíèчåíî, îáъåì
âíèìàíèÿ ñîêðàщàåòñÿ. Мíîæåñòâî îò-
âëåêàющèх ìîìåíòîâ, îòñóòñòâèå âûäå-
ëåííîãî ïðîñòðàíñòâà, òðóäíî èçáàâèòь-
ñÿ îò îщóщåíèÿ, чòî çà íàìè íàáëюäàюò.
Эòî âûìàòûâàåò, ìåшàåò ñîñðåäîòîчèòь-
ñÿ, ñíèæàåò îáщóю óäîâëåòâîðåííîñòь
îò ñåññèé. Ñïåöèàëèñòû ñîâåòóюò îðãà-
íèçàòîðàì ñîêðàщàòь ïðîäîëæèòåëь-
íîñòь êîíôåðåíöñâÿçè, ðàçáèâ ñåññèю
íà îòäåëьíûå òåìû è êîðîòêèå âðåìåí-
íûå áëîêè, à òàêæå ðàçðåшàòь âðåìÿ îò
âðåìåíè îòêëючàòь êàìåðû. 

Пîâûñèòь эôôåêòèâíîñòь è êîìôîðò-
íîñòь äåëîâîãî îáщåíèÿ â íîâûх ôîð-
ìàòàх ïîìîãóò íåãëàñíûå ïðàâèëà öèô-
ðîâîãî эòèêåòà, íàïîìíèì íåêîòîðûå
èç íèх. 

В ïðîöåññå êîíôåðåíöñâÿçè:

1. Çàäàчà âåäóщåãî - ïðåäñòàâèòь äðóã
äðóãó óчàñòíèêîâ, ñëåäèòь çà âðåìåíåì
è òåìîé äèñêóññèè. 

Учàñòíèêîâ íåîáхîäèìî ïðåäóïðåäèòь,

åñëè áóäåò âåñòèñь çàïèñь íà âèäåî èëè
äèêòîôîí è ïîÿñíèòь, â êàêèх öåëÿх ïëà-
íèðóåòñÿ èñïîëьçîâàòь çàïèñь. Еñëè êòî-
òî ïðîòèâ, ñòîèò ñîãëàñîâàòь ñ íèì èíîé
âàðèàíò êîììóíèêàöèè.

2. Вêëючàéòå ìèêðîôîí, òîëьêî êîãäà
ãîâîðèòå.

Эòî îäíî èç îñíîâîïîëàãàющèх ïðàâèë
îáщåíèÿ ïî âèäåîêîíôåðåíöèè ñ áîëь-
шèì êîëèчåñòâîì óчàñòíèêîâ. Ôîíîâûé
шóì è ïîñòîðîííèå çâóêè äåëàюò êîíôå-
ðåíöèè áîëåå óòîìèòåëьíûìè.

3. Ñìîòðèòå â êàìåðó, à íå íà êîëëåãó.

Пî ïðèâûчêå ìû чàñòî ñìîòðèì íà ñâîå
èçîáðàæåíèå, îäíàêî ñî ñòîðîíû êàæåò-
ñÿ, чòî âçãëÿä íàïðàâëåí â ñòîðîíó è
óчàñòíèê îòâëåчåí. Чòîáû óñòàíîâèòь
êîíòàêò ñ ñîáåñåäíèêîì, ëóчшå ñìîò-
ðåòь â êàìåðó: òàê áóäåò ÿñíåå, чòî âû
íå îòâëåêàåòåñь è îáðàщàåòåñь èìåííî
ê íåìó.

4. Вîâðåìÿ âñòóïàòь è çàêàíчèâàòь.

Ñëåäóéòå ðåãëàìåíòó è ñòàðàéòåñь íå
çàäåðæèâàòь äðóãèх. Еñëè ïîíèìàåòå,
чòî âàì íóæíî чóòь áîëьшå îòâåäåííîãî

âðåìåíè, èçâèíèòåñь è ïðåäóïðåäèòå îá
эòîì èëè æå ïðåäëîæèòå àëьòåðíàòèâíûé
âàðèàíò - íàïðèìåð, ïðèñëàòь чàñòь
ìàòåðèàëîâ ïî ïîчòå.

5. Ñîáëюäàòь îòâåäåííîå âðåìÿ.

Ñòàðàéòåñь âñåãäà ñëåäîâàòь çàðàíåå
ñîãëàñîâàííîìó ðàñïèñàíèю, чòîáû íå
çàòÿãèâàòь ðàçãîâîð è äàòь âîçìîæíîñòь
äðóãèì âûñêàçàòьñÿ.

6. Пåðåáîðîòь âîëíåíèå.

Пåðåáîðîòь âîëíåíèå âî âðåìÿ ðàçãîâî-
ðîâ êðàéíå ñëîæíî; åñëè âû ïîíèìàåòå,
чòî íå ñïðàâëÿåòåñь ñî ñâîèìè эìîöèÿ-
ìè, íå áîéòåñь ñêàçàòь îá эòîì.

7. Нå áîéòåñь îòêàçàòьñÿ îò âèäåî.

Нå ñòîèò ñòåñíÿòьñÿ íåïîäхîäÿщåãî
ôîíà èëè ñâîåãî âíåшíåãî âèäà: âàæíåå
âàшå êîíñòðóêòèâíîå óчàñòèå âî âñòðå-
чå. Еñëè æå чóâñòâóåòå, чòî áåç âèäåî
âàì êîìôîðòíåå, íå áîéòåñь îòêàçàòь â
íåì, ñïðîñèòå: "Вû íå ïðîòèâ, åñëè ÿ
ïðèñîåäèíюñь áåç âèäåî? Ñåéчàñ ìíå
òàê áóäåò óäîáíåå". Люáîé эòèêåò (è
öèôðîâîé òîæå) - эòî òàêæå è âîïðîñ
îáîюäíîãî êîìôîðòà.

ЦИÔРОВОЙ ЭТИÊЕТ И ЭÔÔЕÊТИВНАЯ ÊОММУНИÊАЦИЯ
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Merianstraße 26, 
90409 Nürnberg
òåë. 0911/45060131
marina.naydorf@awo-nbg.de

Hessestr. 10, 90443 Nürnberg
òåë. 0911 / 42 48 55 20
(íà ðóññêîì)

âò. 18.00-20.00, чò. 20.30-22.30, 
ñá. 17.00-19.00

Êîíñóëьòàöèÿ äëÿ âçðîñëûх
ìèãðàíòîâ (MBE) è Cëóæáà
ïîìîщè ìîëîäåæè îò 12 äî 27
ëåò (JMD)

Gartenstr. 9, 90443 Nürnberg
òåë. 0911 /27 41 40 27

Чàñû ðàáîòû:

Пîíåäåëьíèê - чåòâåðã 
c 8.30 - 12.00, 13.00 - 16.00 чàñîâ

Пÿòíèöà c 8.30 - 12.00 чàñîâ

Zentrum für Gesundheitsförderung Nürnberg e.V. www.zentrum-fuer-gesundheitsfoerderung.de

Pfründnerstr. 24, 90478 Nürnberg

òåë. 0911/ 8104916
ïî.-ñð. 9.00-16.00
чò. 9.00-15.00

Georgstraße 10, 
90439 Nürnberg
âñòðåчè ïî òåë. äîãîâîðåííîñòè;
òåë. 0911 / 23 99 19 30

Projektkoordinator:

10 www.resonanz-info.de

Пðîâîäèòñÿ íàáîð óчàñòíè-
êîâ â ãðóïïû äëÿ ðóññêîãî-
âîðÿщèх ëюäåé áîëьíûх
äåìåíöèåé

Êîíñóëьòàöèîííîå áюðî ïî âîïðîñàì óхîäà
è çàáîëåâàíèÿ äåìåíöèè (Fachstelle für pfle-
gende Angehörige AWO Kreisverband Nürnberg
e.V.) âîçîáíîâèëî åæåíåäåëьíûå âñòðåчè äëÿ
ðóññêîãîâîðÿщèх ëюäåé áîëьíûх äåìåíöèåé.
Мû ðàáîòàåì ñîãëàñíî âûðàáîòàííîé êîí-
öåïöèè ìåð ïî îáåñïåчåíèю ãèãèåíû.  

Вàñ îæèäàюò óïðàæíåíèÿ äëÿ ïîääåðæàíèÿ
àêòèâíîñòè è ðàññëàáëåíèÿ, ðóññêèå ïåñíè,
ñîâìåñòíîå чàåïèòèå.

Нàшè âñòðåчè ïðîхîäÿò äâà ðàçà â íåäåëю,
ïî ïîíåäåëьíèêàì è чåòâåðãàì ïî àäðåñó:

AWO Begegnungsstätte
Ludwig-Feuerbach-Str. 2
90489 Nürnberg-Rennweg

Пîñåщåíèÿ âîçìîæíû ïîñëå ïðåäâàðèòåëь-
íîé çàïèñè. Çàïèñàòьñÿ â ãðóïïó è ïîëóчèòь
ïîäðîáíóю èíôîðìàöèю Вû ìîæåòå ïî
òåëåôîíó: 0911/ 4506 – 0131. Нà Вàшè
âîïðîñû îòâåòèò ñîöèàëьíûé ïåäàãîã
Мàðèíà Нàéäîðô.

…vom 6. Juli - 4. August 2019 waren 108 Kinder/Jugendliche und deren
Betreuerinnen aus Weißrussland zu einem vierwöchigen Erholungsaufent-
halt bei Gastfamilien in Stein, Nürnberg, Fürth und der Region zu Gast.
Die Kinder trafen sich zu gemeinsamen Unternehmungen, z.B. gab es Ein-
ladungen zum 1. Bürgermeister der Stadt Stein, ins Freilandmuseum Bad
Windsheim, in den Freizeitpark Geiselwind, ins Palm Beach und das  Senio-
rendomizil Gutknechtshof Stein. Bereits jetzt läuft die Suche nach Gast-
familien für den  Kindersommer vom  10. Juli bis 7. August 2021. Der
Erholungsaufenthalt 2020 musste leider abgesagt werden. 

Wenn Sie den Aufenthalt der Kindergruppe mit unterstüt-

zen möchten, würden wir uns sehr freuen!

Kontakt: Karin Schaepe 

Tel.-Nr. 0911/674339

Email: k.schaepe@pg-hilfe-fuer-tschernobylkinder.org 

www.pg-hilfe-fuer-tschernobylkinder.org 

initiatiVe "hiLfe für tschernoByL-
Kinder" pauL-Gerhardt-Kirche stein
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In Kooperation mit ‘Jugend Bildung bilingual’ e.V.
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Kreativität bezeichnet sowohl einen Denkprozess als

auch dessen Umsetzung, von der Idee zu einem sicht-

baren Ergebnis. Hierzu bedarf es kreativer Fähigkeiten,

die auch in der persönlichen Alltagsbewältigung not-

wendig sind. In der heutigen Zeit wird diese Alltags-

kompetenz immer wichtiger.

Es ist unser Purpose, Kreativität und Ko-Kreativität zu
fördern und für die Herausforderungen unserer Zeit zu
nutzen.

Online-Kurs

Kreativität als alltagskompetenz
In diesem Online-Kurs machen wir ein spannendes Aben-
teuer in die 'Welt der Denkfehler' und vermitteln den
Teilnehmenden die wichtigsten Kreativitäts-Prinzipien. Sie
erfahren neurobiologische und psychologische Grundlagen
und erleben deren Wirkungsweisen in ausgewählten Übun-
gen. Wir zeigen Ihnen, wie kognitive Verzerrungen unsere
Wahrnehmung manipulieren und wie ein kreatives Denken
diese Wirkung reduziert. Dabei lernen wir spielend in prak-
tischen Übungen mit Kreativ@Tor, wie bewährte Kreativi-
tätstechniken auch bei Problemlösungen helfen können.
Die einfachen Techniken können dazu dienen, psychologi-
sche Fallen zu vermeiden, in die wir manchmal tappen und
wie wir insgesamt bessere und rationale Entscheidungen
treffen.  

4 Termine im Februar/März 2021. 
Kursgebühren: 30 Euro 
Ort:  Onlineplattform Zoom. Die Teilnehmer bekommen 
zeitnah einen Link Zugang.

Anmeldung bis: 30.01.2021 

per E-Mail an: info@jugbi-ev.de

Der Pfau ist der größ-

te Show-Star der

Vogelwelt. Männli-

che Pfauen fallen

vor allem durch

ihr in allen Farben

des Regenbogens

schillerndes Gefie-

der auf. Dabei sind

Pfauenfedern meist

braun. Die beein-

druckenden Schattie-

rungen entstehen durch

Lichtbrechung an winzigen

kristallinen Strukturen auf der

Oberfläche der Federn. Das Schönheitsgeheimnis der Pfauen ist

also nur eine visuelle Illusion. Nicht Pigmente lassen die Federn

eines Pfaus in Grün, Blau und Gelb erscheinen, sondern eine

bestimmte Struktur der Feder, die mit Licht interagiert.

aBenteuer in der WeLt 
der denKfaLLen
(teil 2)

Zu viele Informationen und

keine Zeit, alles zu überprüfen.

Wir treffen normalerweise

schnelle Entscheidungen auf

der Grundlage unserer Erfah-

rungen. Sie führen uns zu

kognitiven Denkfehlern, von

dennen eigentlich niemand frei

ist. Wie kognitive Fehler unser

Handeln beeinflussen und was

man dagegen tun kann, darum geht es in der PLAUSUS-

Serie "Abenteuer in der Welt der Denkfallen". (Start der

Serie in der RESONANZ-Ausgabe 11/2020)

Den heutigen Beitrag widmen die JugBi-Experten für Bilingua-
lismus und interkulturelle Kommunikation Dr. Ekaterina

Kudrjavtseva, Uwe Krüger und  Temir Vasihov weiteren
psychologischen Fallen, die unsere Wahrnehmungen im Alltag
beeinflussen.

>> Fortsetzung Seite 12 

• Grundlagen der 
Kreativität

• Methoden & Techniken 

KreatiVe Kompetenzen 

schönheitsGeheimnis der pfauen

DE



p L a u s u s I  Abenteuer in der Welt der Denkfallen

www.resonanz-info.de12

Der Overconfidence-Effekt (Selbstüberschätzung)

Übermut tut selten gut, meint der
Volksmund. Dahinter steckt ein weit
verbreitetes Phänomen, das Psycho-
logen Overconfidence - also Selbst-
überschätzung - nennen. Demnach
gehen wir, vereinfacht gesagt, davon
aus, dass wir viel mehr wissen und mehr können als es tat-
sächlich der Fall ist. Der Overconfidence-Effekt misst den
Unterschied zwischen dem, was Menschen wirklich wissen, und
dem, was sie denken zu wissen. Überraschend ist, dass nicht
nur Optimisten, auch selbst erklärte Pessimisten ihre Fähig-
keiten in allen möglichen Lebenslagen überschätzen - nur
weniger. 

Die Illusion der Kontrolle

Menschen neigen dazu, ihren Ein-
fluss auf Ereignisse zu überschätzen,
an denen sie an einem erfolgreichen
Ergebnis interessiert sind. Die so
genannte 'Kontrollillusion' ist ein Spezialfall von Selbstüber-
schätzungeffekt. Wir handeln oft so, als hätten wir einen Ein-
fluss auf Vorgänge, auf die wir objektiv keinen Einfluss haben.
Oder wir glauben, wir hätten Macht über Dinge, die sich in
Wirklichkeit unserer Kontrolle entziehen. Ein gutes Beispiel
dafür ist das Lottospielen: Beim Zahlenlotto bestehen wir dar-
auf, die Ziffern selbst anzukreuzen - als könnten wir damit
die Wahrscheinlichkeit eines Sechsers erhöhen. Trotzdem ist
das Gefühl, Dinge unter Kontrolle zu haben, ein ganz wichti-
ger Faktor für das menschliche Leben - oder zumindest Wege
und Strategien zu haben, um Dinge zu beeinflussen. 

Der Spielerfehlschluss 

Diese Illusion ist am Wirken, wenn wir in zufälligen Ereignis-
sen glauben, ein Muster zu entdecken: Der Spielerfehlschluss
(Gambler’s Fallacy). Genannt wurde der Effekt im Zusammen-

hang mit der Tendenz einer solchen
Systematisierung unter den Casino-
Spielern. Dieser logische Fehlschluss
kann gut illustriert werden, indem man
das wiederholte Werfen einer Münze
betrachtet. Beispiel: Eine Münze wird
neunmal geworfen und neunmal landet sie auf Kopf. Kopf oder
Zahl für den nächsten Wurf? Wenn Sie so ticken wie die mei-
sten Menschen, werden Sie auf Zahl setzen. Obwohl Kopf eben-
so wahrscheinlich ist: Eine Münze kann sich nicht daran errin-
nern, wie oft sie schon auf Kopf liegen geblieben ist. Und die
Wahrscheinlichkeit beträgt in beiden Fällen 50 Prozent - egal,
was vorher passiert ist.

Folgender Witz illustriert den Spielerfehlschluss: Ein Mathema-
tiker nimmt auf jedem Flug eine Bombe mit ins Handgepäck.
"Die Wahrscheinlichkeit, dass eine Bombe im Flugzeug ist, ist
sehr gering", sagt er, "und die Wahrscheinlichkeit für zwei
Bomben liegt nacherzu bei null!"

Der fundamentale Attributionsfehler

Der fundamentale Attributionsfehler
bezeichnet die menschliche Tendenz,
das Fehlverhalten anderer Personen auf
deren Persönlichkeit zurückzuführen
und bei eigenem Fehlverhalten eher die
äußeren Faktoren höher einzuschätzen.
So kommt der Kollege meistens wegen mangelnder Pünktlich-
keit zu spät, während man die eigene Verspätung immer auf
die Umstände (ein zerstörter Wecker, Staus) schieben kann.
Dabei handelt es sich nicht nur um Ausreden, sondern wirk-
lich um eine interne Vision der Situation. Kurzum: 'Den Split-
ter im fremden Auge, aber nicht den Balken im eigenen sehen.'   

Die Denkfehler sind tief in unserem Gehirn verankert und

passieren automatisch. Aber wer die Fallen kennt,

entscheidet besser. 
(Fortsetzung folgt)

achtung: denkfallen! (teil 2)

Im Folgenden eine kleine Auswahl von häufigen Illusionen

>> Fortsetzung von S. 11  

Пîä êðåàòèâíîñòью ïîäðàçóìå-

âàåòñÿ ïðîöåññ ñâîáîäíîé ðåàëè-

çàöèè ìûñëè - îò èäåè äî âèäè-

ìîãî ðåçóëьòàòà. Эòî òðåáóåò

òâîðчåñêèх íàâûêîâ, íåîáхîäè-

ìûх íàì êàæäûé äåíь. В íàшå

âðåìÿ êðåàòèâíîñòь êàê ïîâñå-

äíåâíûé íàâûê ïðèîáðåòàåò âñå

áîëьшåå çíàчåíèå.

Нà эòîì îíëàéí-êóðñå ìû ñîâåð-

шèì óâëåêàòåëьíîå ïðèêëючå-

íèå â "Мèð îшèáîê ìûшëåíèÿ",

âî âðåìÿ êîòîðîãî óчàñòíèêè

ïîçíàêîìÿòñÿ ñ  âàæíåéшèìè

ïðèíöèïàìè êðåàòèâíîñòè. Вû

óçíàåòå î íåéðîáèîëîãèчåñêèх

è ïñèхîëîãèчåñêèх îñíîâàх

òâîðчåñòâà è çàêðåïèòå эòè çíà-

íèÿ â ïðàêòèчåñêèх óïðàæíåíèÿх.

Мû ïîêàæåì, êàê êîãíèòèâíûå

èñêàæåíèÿ âëèÿюò íà íàшå âîñ-

ïðèÿòèå è êàê òâîðчåñêîå ìûш-

ëåíèå ñíèæàåò эòîò эôôåêò. В

èãðîâîé ôîðìå íà ïðèìåðå êàð-

òîчåê ñ çàäàíèÿìè 'Тðåíàæåðà

êðåàòèâíîãî ìûшëåíèÿ ÊРЕАТИ-

ВАТОР' âû óâèäèòå, êàê ïðèìå-

íåíèå òåхíèêè êðåàòèâíîñòè

ïîìîãàåò â ðåшåíèè ïðîáëåì.

Эòè ïðèåìû ìîæíî èñïîëьçî-

âàòь, чòîáû èçáåæàòь ïñèхîëîãè-

чåñêèх ëîâóшåê, â êîòîðûå ìû

èíîãäà ïîïàäàåì, à òàêæå ïðè-

íèìàòь â öåëîì áîëåå âçâåшåí-

íûå è ðàöèîíàëьíûå ðåшåíèÿ.

Оíëàéí-êóðñ

ÊРЕАТИВНОÑТЬ НА ÊАжДЫЙ ДЕНЬ

4 занятия в феврале/марте 2021 года. Стоимость курса:
30 евро. Место проведения: онлайн-платформа Zoom.
Участники заблаговременно получат доступ по ссылке. 

Запись на курс до 31.01.2021 по емейлу:

info@jugbi-ev.de

RU КРЕАТИВНЫЕ КОМПЕТЕНЦИИ

• Оñíîâû êðåàòèâíîãî  
ìûшëåíèÿ

• Тåхíèêè è ìåòîäû  
êðåàòèâíîñòè



ВЕÑЕЛАЯ ÑТИХОТЕÊА I Gedichte & reime nicht nur für KLeine

Б Е Г Е М О Т И Ê
Чòî íå âåñåë, áåãåìîòèê?
- У ìåíÿ áîëèò æèâîòèê...
У çåëåíîé ðåчêè Нèë
Лÿãóшîíêà ïðîãëîòèë!
В òðàâå âîâñå íå ïðèìåòèë,
Пðîãëîòèë - è íå çàìåòèë.

Уäèâèëñÿ Аéáîëèò:
"Оòчåãî æèâîò áîëèò?
Чòî â íåì äåëàåò ëÿãóшêà -
Пîïðûãóшêà è êâàêóшêà?
Нàì ïîìîæåò 'чåхàðäà' - 
Пðûãàé-êà ñêîðåé ñюäà!"
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ВЕРОНИÊА ÑИÇИНЦЕВА
Рàññìåÿëñÿ áåãåìîòèê, 
Шèðîêî ðàçèíóâ ðîòèê;
А æèâîò óæ íå áîëèò -
Нó ñïàñèáî, Аéáîëèò!
И âåñåëûé áåãåìîò
В ãîñòè â Аôðèêó çîâåò.

Вîò îíà óòюã âêëючèëà,
И îá эòîì ïîçàáûëà.
А ïîòîì ïëèòó çàæãëà,
Ê òåëåôîíó ïîäîшëà.

Çàíàâåñêè êîëûхíóëèñь,
И îãíÿ ñëåãêà êîñíóëèñь.
Гðîìêî ìóçûêó âêëючèëà,
Пûëåñîñèòь âäðóã ðåшèëà.

Тåëåâèçîð, ïûëåñîñ...
Вäðóã âîçíèê äðóãîé âîïðîñ:
"Чòî ïîäðóæêå ïîäàðèòь?"
Ñðîчíî чòî-íèáóäь êóïèòь!

Оáåçьÿíêà Вèîëåòòà
Хîäèò â ñòóäèю áàëåòà.
Вåчíî "â îáëàêàх âèòàåò",
Вåчíî чòî-òî çàáûâàåò.

В ãîñòè æäåò îíà ïîäðóãó,
Оæèäàåò âñòðåчè.
Êóïëåí òîðòèê, è ïî êðóãó
Уæ çàææåíû ñâåчè.

Очåíь хîчåò Вèîëåòòà
Пîíàðÿäíåé âûãëÿäåòь.
Вñÿ îáóòà è îäåòà -
Бàíò ëèшь íóæíî âûãëàäèòь.

И èç äîìà, êàê ðàêåòà,
Вûëåòàåò Вèîëåòòà.
В ìàãàçèíå çà óãëîì
Ñëûшåí åé ñèðåíû âîé.  

- Çàãîðåëñÿ чåé-òî äîì!
Вñå ñãîðåëî â äîìå òîì.
Êîïîòь. Гàðь. Нå âèäíî ñâåòà.
Пëàчåò íàшà Вèîëåòòà.

Чòîáû â æèçíè èçáåæàòь
Вîò òàêîé îïàñíîñòè,
Очåíь âàæíî ñîáëюäàòь
Мåðû áåçîïàñíîñòè.

ОШИБÊИ ВИОЛЕТТЫ

Ñêàçêà â ñòèхàх НАТАЛЬИ
ÔОМИЧЕВОЙ ïî

ïîæàðíîé áåçîïàñíîñòè 
äëÿ äåòåé

В îáðàáîòêå Вåðîíèêè Ñèçèíöåâîé

Вåäóщàÿ ÑТИХОТЕÊИ: Вåðà Аëåêñàíäðîâà
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Lesch versteht sich als Vermitt-
ler von komplexer Wissenschaft.
Seit vielen Jahren moderiert er
Fernsehsendungen wie alpha-
Centaurii (1998 – 2007, BR),
Abenteuer Forschung, später
Leschs Kosmos (seit 2008, ZDF)
und Terra-X (seit 2009, ZDF).
Gern tritt der Physiker auch mal
als Kabarettist auf. "Er ist ein her-
ausragender Wissensvermittler,

der in seinen Büchern hochkom-
plexe Phänomene und kompli-
zierte Zusammenhänge der Wis-
senschaft für jedermann ver-
ständlich macht. Er wirbt und
streitet auf intellektuellem Niveau
für mehr Wissen, mehr Bildung
und mehr Bewusstsein für den
Klimawandel. Oft unbequem,
immer aber konstruktiv", hatte
Söder die Entscheidung im Sep-
tember begründet.

Der Bayerische Buchpreis wurde
in diesem Jahr zum siebten Mal
vergeben. An der Verleihung in
der Allerheiligen-Hofkirche der
Münchner Residenz konnten auf-
grund der Corona-Pandemie nur
direkt Beteiligte teilnehmen. Die
Preisverleihung wurde live im
Internet übertragen, der Livestre-
am ist in der Mediathek des Baye-
rischen Rundfunks abrufbar.

Für sein Lebenswerk wurde der Astrophysiker, Buchautor, Wissenschaftsjournalist

und Fernsehmoderator Harald Lesch (60) mit dem "Ehrenpreis des Bayerischen

Ministerpräsidenten" ausgezeichnet. Die Auszeichnung hat ihm im Rahmen des

Bayerischen Buchpreises 2020 am 18. November in München der Ministerpräsident

Markus Söder überreicht. 

Bayerischer Buchpreis 2020: ehrenpreis für haraLd Lesch

Die 157 Goethe-Institute in 98 Ländern haben eine

neue Präsidentin. Ende November 2020 übernam die

Ethnologin Carola Lentz das Amt des bisherigen Prä-

sidenten Klaus-Dieter Lehmann. In einer virtuellen

Zeremonie übergab ihr Klaus-Dieter Lehmann nach

zwölf Jahren sein Amt, wie das Institut mitteilte. 

In ihrer Antrittsrede sagte Lentz, Ambivalenz sei für sie
einer der zentralen Begriffe, in einer Zeit, in der ein-
deutig abgegrenzte Mitgliedschaften und eindimensio-
nale Identitäten wieder Konjunktur hätten. "Wir haben

alle multiple Identitäten", so
Lentz. "Gerade angesichts der
prinzipiellen Offenheit und
Ungewissheit menschlicher
Lebenserfahrung brauchen
wir bereichernde grenzüber-
schreitende Begegnungen
und kulturellen Austausch.
Mehrsprachigkeit erweitert
die Perspektiven auf die Welt.
Hier sehe ich eine der großen
Aufgaben des Goethe-Insti-
tuts: Es gilt, die Kontingenz
der Zugehörigkeiten offenzu-
legen und die Pluralität der
Identifikationen zu verteidi-
gen. Künstlerische Produktio-

nen öffnen spielerisch Möglichkeitsräume. Sie erlau-
ben, sich die Welt auch anders vorzustellen und - im
besten Fall - die gemeinsame Humanität zu entdecken."

Carola Lentz wurde 1954 in Braunschweig geboren. Sie
studierte Soziologie, Politikwissenschaft, Germanistik
und Pädagogik in Göttingen und Berlin. Nach Promoti-
on in Hannover und Habilitation in Berlin war Lentz von
1996 bis 2002 Professorin für Ethnologie an der Goe-
the-Universität Frankfurt am Main. Von 2002 bis 2019
hatte sie eine Professur für Ethnologie an der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz inne, wo sie seit 2019
Seniorforschungsprofessorin ist.

Goethe-institut: caroLa Lentz
tritt aLs präsidentin an Bamberg - Die Kirchtürme prägen die Orte im

Erzbistum. Aber wie viel wissen wir eigentlich

über unsere Kirche? "Da gibt es sicher viel zu ler-

nen und zu entdecken", so Christian Kainzbau-

er-Wütig, der Leiter der Katholischen Erwachse-

nenbildung. Die Katholische Erwachsenenbil-

dung und das Jugendamt der Erzdiözese haben

den Kurzfilmwettbewerb  ins Leben gerufen.

Beim Filmwettbewerb 'Kirchenstorys' können noch
bis Mai 2021 alle mitmachen und Kirchen besser
kennenlernen – ganz egal, ob sie jeden Sonntag in die Kirche gehen oder
nie. Ob katholisch oder evangelisch. Ob Christ, Jude, Moslem, Hindu oder
Buddhist. Beteiligen können sich beispielsweise Jugendgruppen, Schul-
klassen oder Kindergärten. Aber natürlich auch Familien - und Senio-
renkreise, Musikgruppen und altersübergreifende Gruppen. Zur Anmel-
dung reicht eine formlose E-Mail an infos@kirchenstorys.de. Die Filme
sollen bis Mai 2021 fertig eingereicht werden. Eine Jury wird die Einsen-
dungen dann sichten und schließlich Gewinner küren. Denen winkt nicht
nur ein Preisgeld von 500 (3. Platz) bis 2000 Euro (1. Platz), sondern
auch die öffentliche Vorführung ihres Wettbewerb-Films bei der Preis-
verleihung im Sommer 2021. Mehr Infos unter: kirchenstorys.de .

Carola Lentz ist neue Präsi-
dentin des Goethe-Instituts.
| © Goethe-Institut/Loredana La Rocca
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Bayerischer Buchpreis 2020: Harald Lesch bekam den "Ehrenpreis des
Bayerischen Ministerpräsidenten" | Bildquelle: © Bayerische Staatskanzlei

"Fregger" bezeichnet einen gewitz-
ten Menschen oder ein freches, aber
durchaus sympathisches Kind.
Zurückzuführen ist das Wort "Freg-
ger" auf das standarddeutsche Verb
"verrecken", einer saloppen
Bezeichnung für "sterben", an das
die Endung ‑er angefügt wurde, um
eine Person zu bezeichnen. Der
Ursprung des Wortes ist den
meisten Leuten, die das Wort
gebrauchen, gar nicht bewusst, da
sich die Wortbedeutung komplett

ins Gegenteil verändert hat und von
einem negativen Begriff "einer, der
elend stirbt" ins Positive "einer, der
gewitzt und listig ist" gewandelt hat.
Sprachwissenschaftlich handelt es
sich also hierbei um eine Bedeu-
tungsverbesserung.Die damit ein-
hergehenden verschiedenen Bedeu-
tungen und Redewendungen sowie
der Wortursprung überzeugten die
Jury. Insgesamt stand dieses Jahr
der Jury eine Liste mit mehr als
2000 Wörtern zur Verfügung.

nachWuchs-fiLmemacher Gesucht

Oberfrankenwort des Jahres

Ein "Wort des Jahres" hat auch Oberfranken. Das

Siegerwort 2020 ist "Fregger". Das Dialektwort

ist in ganz Franken verbreitet und besonders

beliebt in Oberfranken.



Unter dem Titel "Simon Marius und seine
Heimat" zeigt die von JugBi e.V.  und Art
Studio "Obraz" (Protwino bei Moskau)
überarbeitete Schau u.a. eine großfor-
matige Bilderserie "Weihnachtliches
Nürnberg / Рîæäåñòâåíñêèé Нюðí-
áåðã", die im  Rahmen  des  Interna-
tionalen Jugendfestivals "APPLAUS für
Dialog der Kulturen" 2018/2019 ent-
standen ist. 

Die offline-Premiere der Ausstelung
"Simon Marius und seine Heimat" fand
im Oktober 2019 bei der 'Langen Nacht
der Wissenschaften Nürnberg-Fürth-

Erlangen' statt. Damals präsentierten
junge Künstlerinnen und Künstler aus
der Wissenschaftsstadt Protwino (Russ-
land) persönlich ihre Werke in der JuKS-
Zentrale in Erlangen. Und hier ein klei-
ner Blick in die interaktive Version der
virtuellen Ausstellung. >> http://life-
punkt.de/marius-ausstellung-wurde-
erweitert

Übrigens: Die thematischen großforma-
tigen Bilderserien ("Astronomie für alle",
"Ballett in der Welt der Kulturen und
Traditionen", "Einfach märchenhaft")
des internationalen Ausstellungsprojek-
tes im Rahmen des Jugendfestivals
"APPLAUS für Dialog der Kulturen" kön-
nen auch gemietet werden. Kontakt-
Email: info@jugbi-ev.de .

Weihnachtliches Nürnberg

marius-aussteLLunG zeiGt WeihnachtLiche BiLder
Nürnberg - Die internationale Kinderbilder-Ausstellung "Sonne, Mond und Marius", die sich den Erkenntnissen des

fränkischen Astronomen Simon Marius (1573-1624) sowie allgemeinen astronomischen Forschungen widmet und im

Rahmen des Simon-Marius Jubiläumsjahres-2014 an vielen Orten in der Metropolregion Nürnberg gezeigt wurde

(https://www.youtube.com/watch?v=U0SdXhTPOag), wurde noch einmal erweitert. 

"Kinderweihnacht Nürnberg" I 

polina alpatova (12), Art Studio ‘Obraz’ I 2019

"An Weihnachten in Nürnberg. 

Die Frauenkirche" I 

roman andrianov   (13), Art Studio ‘Obraz’ I 2019



"Schöne und rätselhafte Andromeda" I 

Ksenia pavlenko (11), Art Studio ‘Obraz’ I 2013 

"Wintermärchen Nürnberg" I 

Lena Leonova  (7), Art Studio ‘Obraz’ I 2018    

"christkindlesmarkt Nürnberg" I  

Varja Kiseleva (7), Art Studio ‘Obraz’ I 2018 

"Eine wunderschöne galaxie" I 

maria sokolova (11), Art Studio ‘Obraz’ I 2013

"Simon Marius in Ansbach" I daria minakova (14), 

Art Studio ‘Obraz’ I 2019

"510 Jahre Männleinlaufen" I 

nastja romanchina (10), Art Studio ‘Obraz’  I 2019

"Die feurige Andromeda-galaxie I 

Ksenia rizhova (6), Art Studio ‘Obraz’ I 2013 

"Nürnberger Märchen. Nußknacker" I 

Ksenia rizhova (10), Art Studio ‘Obraz’ I 2018       

"Nürnberger Weihnachtsmarkt" I 

Ksenia zaharova (14), Art Studio ‘Obraz’  I 2019 

"Kinderweihnacht Nürnberg" I 

polina alpatova  (12), Art Studio ‘Obraz’ I 2019

ausstellungsprojekt 
im Rahmen des

Jugendfestivals

"ApplAuS für Dialog

der Kulturen"

"Ihr herrn und Frau'n, die Ihr einst Kinder wart..."

" I zhenja rizhova (10), Art Studio ‘Obraz’  I 2019 


